
02. Mrz. 10 Besonderheiten zum Zustand Seite : 1 (1) 
EDV-Nr.:  30004 / 01.10.2006 
Forstamt: Warendorf 
Forstbetrieb: DE-4012-302 Heidbusch 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 
Abt./Uabt.  Fläche  BE Text 
 503 X 8,65 1 Auf der gesamten Fläche ist die Fichte einzeln oder truppweise  
 507 X 0,79 1 Mittig der Fläche ist ein Großhorst in einer mittelstarken Rotbuche zu finden, 
 513 X 0,17 1 Flächiges Vorkommen von Brombeere; 
 516 X 1 In der Mitte der Fläche befindet sich eine Birkengruppe; 
 520 X 0,39 1 Insbesonder zwei Buchen mit einem BHD von 80cm; 
 535 X 0,35 1 Bestand befindet sich in der Auflösung; 
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02. Mrz. 10 Besonderheiten zur Planung Seite : 1 (1) 
EDV-Nr.:  30004 / 01.10.2006 
Forstamt: Warendorf 
Forstbetrieb: DE-4012-302 Heidbusch 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 

Abt./Uabt.  Fläche  BE Text 
 501 X 0,55 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Buchen) pro ha sollen zur Überführung in  
 die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 503 X 8,65 1 Im Zuge der Durchforstung soll die teilweise hiebsreife Fichte als  
 Fehlbestockung, zur Verbesserung des Lebensraumtyps, entnommen werden. 
 505 X 4,31 1 Im Zuge der Durchforstung soll die hiebsreife Pappel als Fehlbestockung, zur  
 Verbesserung des Lebensraumtyps, entnommen werden. 
 507 X 0,79 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Eichen und Buchen) pro ha sollen zur  
 Überführung in die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 510 X 2,35 1 Der bestehende Laubholzanteil soll durch gezielte Förderung am einzelnen  
 Baum (freistellen) erhalten und weiter erhöht werden. 
 512 X 1,64 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Eichen) pro ha sollen zur Überführung in  
 die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 513 X 0,17 1 Es liegt  Zaungeflecht liegt  am Boden. Es soll fachgerecht entsorgt werden. 
 516 X 1 Die Freifläche soll der Sukzession überlassen werden. Aus der zu  
 erwartenden Naturverjüngung soll ein Lebensraumtyp (9160) entwickelt  
 werden (ggfs. muss gepflanzt werden). 
 518 X 0,23 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Eichen) pro ha sollen zur Überführung in  
 die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 520 X 0,39 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Buchen) pro ha sollen zur Überführung in  
 die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 521 X 0,83 1 Es liegt  Zaungeflecht liegt  am Boden. Es soll fachgerecht entsorgt werden. 
 522 X 10,49 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Eichen) pro ha sollen zur Überführung in  
 die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 523 X 0,60 1 Im Zuge der Durchforstung soll die hiebsreife Kiefer entnommen werden, um  
 den Lebensraumtyp zu verbessern. 
 525 X 3,59 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Eichen) pro ha sollen zur Überführung in  
 die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 528 X 1,05 1 Der bestehende Laubholzanteil soll durch gezielte Förderung am einzelnen  
 Baum (freistellen) erhalten und weiter erhöht werden. Nach ind nach soll die  
 Kiefer genutzt werden wenn sie hiebsreif ist, um einen Lebensraumtyp (9130)  
 zu entwickeln. 
 530 X 2,91 1 Der bestehende Laubholzanteil soll durch gezielte Förderung am einzelnen  
 Baum (freistellen) erhalten und weiter erhöht werden. Nach und nach soll die  
 Kiefer genutzt werden wenn sie hiebsreif ist, um einen Lebensraumtyp (9160)  
 zu entwickeln. 
 532 X 2,09 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Eichen und Buchen) pro ha sollen zur  
 Überführung in die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 535 X 0,35 1 Bis zu 10 festgelegte Altholzbäume (Buchen) pro ha sollen zur Überführung in  
 die nächste Bestandesgeneration erhalten bleiben. 
 701 x 0,65 1 Die Maarbecke soll nicht mehr von Totästen oder sonstige natürlichen  
 Einträgen befreit werden. Durch diese Maßnahme soll eine Eigendynamik  
 hergestellt werden, so dass sich der Bach wieder naturnah entwickeln kann. 


